


Plakative Zusammenarbeit 

Königshütte: Können wir das Leben und die Gesundheit unsere Jüngsten schützen? 

Achtung, Autofahrer - Kinder spielen überall! Unter diesem Motto startet die neueste Aktion der 
IPA (International Police Association) in Königshütte/Polen. Hiermit erhoffen sich die 
Funktionäre mit Hilfe der erfahrenen, befreundeten PR-Agentur aus Deutschland, durch deren 
Plakatmotive, die Autofahrer zu noch größerer Vorsicht und Sicherheit im Straßenverkehr zu 
animieren. 
___________________________________________ 
 
Eine der Hauptaufgaben der IPA ist die Sicherheit. Dafür werden verschiedene Veranstaltungen 
organisiert, wie beispielsweise Schulbesuche. Mitglieder der IPA sind ständig auf der Suche nach 
neuen Herausforderungen. "Neue Ideen werden meisten durch Treffen und Gespräche spontan 
geboren", sagt der Vorsitzende der IPA in Königshütte, Marek Pelka. 
Ferner sagt Pelka "Nicht alle Ideen kann man verwirklichen, aber dass was in unserer Macht steht, 
versuchen wir zu realisieren". So war das auch mit der neuesten Aktion, die schon bald umgesetzt 
wird. Auf die Idee, mit Hilfe der Plakate den Autofahrern die Augen im Straßenverkehr noch mehr zu 
öffnen, kamen Marek Pelka und Patrick Schaab aus Siegburg/Deutschland, wo auch die IPA vor Ort 
ist. Innerhalb kürzester Zeit wurde die Idee in die Tat umgesetzt. Vor wenigen Tagen, hat Patrick 
Schaab die Stadt Königshütte besucht und bei dieser Gelegenheit beide Plakatmotive vorgestellt. 
"Ich bin hier erst kurz und konnte schon beobachten, wie schnell die Autofahrer in Polen sind. Unsere 
Plakate sollen in der Nähe von Kindergärten und Schulen also wo viele Kinder sind, ihren Standort 
finden" sagt P. Schaab, der Koordinator der IPA zwischen Königshütte und Siegburg. Ziel der beiden 
Männer ist es, die professionellen Plakate in erster Linie im Zentrum und an Schulen zu plazieren. Wie 
viele Plakate es werden, kann man zu diesem Zeitpunkt noch nicht sagen. Die Organisation sucht 
noch Sponsoren, ohne deren Hilfe die Kampagne schwer zu realisieren ist.  
"Wir sind offen für die Unterstützung und haben auf den Plakaten Platz für die Logos unserer 
Sponsoren. Vielleicht können wir diese Aktion über die Grenzen von Königshütte hinaus fortführen" 
erwähnt Pelka. 
Patrick Schaab und Marek Pelka sind sicher, dass diese beiden Motive erst der Anfang sind. Wird 
diese Kampagne ein Erfolg, dann werden neue Plakate folgen. Damit ist ein Grundbaustein gelegt und 
dies ist erst der Anfang von weiteren neuen Projekten. Hierfür hat die IPA noch viele Ideen. 
"Wir möchten zukünftig ähnliche Plakate gestalten, welche auf ältere Menschen gerichtet sind. Diese 
Personen sind ebenfalls großen Gefahren ausgesetzt, z.B. unkontrolliertes Überqueren der Straße" 
sagt Pelka. 


